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Bitte um Abgabe einer Erklärung zum Weltdiabetestag am 14. November 2008

Sehr geehrte / Sehr geehrter [ Name],
im Namen des [Name Ihrer Organisation einfügen] möchten wir / möchte ich Sie heute um die Abgabe einer offiziellen Erklärung zur Unterstützung des Weltdiabetestages 2008 bitten. Mit der im Dezember 2006 verabschiedeten Resolution 61/225 hat die Generalversammlung der Vereinten Nationen den Weltdiabetestag (14. November) offiziell zu einem Tag der Vereinten Nationen erklärt. Die weltweite Aufklärungskampagne zum Weltdiabetestag wird von der Internationalen Diabetes-Föderation (IDF) und ihrem globalen Netzwerk von Diabetes-Mitgliedsorganisationen und mit voller Unterstützung der Weltgesundheitsorganisation WHO durchgeführt. In der UNO-Resolution 61/225 werden alle zuständigen lokalen, nationalen und internationalen Einrichtungen und Organe dazu aufgerufen, die globale Diabetesepidemie durch Sensibilisierung der Bevölkerung zu bekämpfen und geeignete Strategien und Maßnahmen für die Prävention, Therapie und Versorgung der Krankheit zu entwickeln.
Heute leiden weltweit mehr als 250 Millionen Menschen an Diabetes. Bei weiteren 308 Millionen Menschen liegt eine sogenannte gestörte Glukosetoleranz vor, eine Vorstufe des Diabetes, die daher auch als Prädiabetes bezeichnet wird.  Schätzungen zufolge leben allein in Deutschland etwa 7,4 Millionen Menschen mit Diabetes. Weitere 4 Millionen haben eine gestörte Glukosetoleranz. Experten gehen davon aus, dass die Zahl der Diabeteserkrankungen in Deutschland im Jahr 2025 bereits bei 8,15 Millionen liegen wird.
Weltweit fordert diese Krankheit eine steigende Zahl von Todesfällen (mehr als 3,8 Millionen Menschen sterben jährlich vorzeitig an den Folgen von Diabetes), mit starken Einschränkungen verbundene Komplikationen und steigende Kosten für Krankenhausaufenthalte. Dennoch haben noch immer viele Menschen in aller Welt, sowohl in den Entwicklungsländern als auch in den Industrienationen, keinen Zugang zu den Medikamenten, Hilfsmitteln und Schulungen, die für eine angemessene Therapie und die Vermeidung von schweren und lebensbedrohlichen Komplikationen erforderlich sind. Und bei anderen wird der Diabetes noch nicht einmal diagnostiziert. Ohne gemeinsame Anstrengungen und die Schaffung von mehr Bewusstsein in der Bevölkerung wird die Zahl der Diabetes-Erkrankungen kontinuierlich wachsen. Nach Expertenmeinung wird die Zahl der Diabeteskranken schon in 20 Jahren weltweit 380 Millionen überschreiten.
In diesem Jahr steht der Weltdiabetestag unter dem Motto „Diabetes bei Kindern und Jugendlichen“. Diabetes ist eine der häufigsten chronischen Erkrankungen bei Kindern. Kinder aller Altersstufen, sogar Säuglinge und Kleinkinder, können davon betroffen sein. Wird der Diabetes nicht frühzeitig genug diagnostiziert, kann dies lebensbedrohliche Folgen haben und zu schweren Gehirnschädigungen führen. Und obwohl die Diagnosestellung eigentlich relativ einfach ist, wird Diabetes bei Kindern häufig übersehen: Die Symptome werden mit denen einer Grippe verwechselt oder überhaupt nicht diagnostiziert.
Mit einfachen Maßnahmen auf kommunaler Ebene ist es möglich, die Bevölkerung für die Gefahren zu sensibilisieren und durch eine frühzeitige Diagnose das Leben von Kindern zu retten. Alle Eltern, Lehrer, Schulkrankenschwestern, Ärzte und alle, die in irgendeiner Weise mit der Betreuung von Kindern zu tun haben, sollten mit den Warnzeichen für Diabetes vertraut und sich der Gefährdung bewusst sein. Wir würden es sehr begrüßen, wenn Sie dieses wichtige Anliegen in [Stadt/Region einfügen] unterstützen würden.
In der UNO-Resolution wird die dringende Notwendigkeit, multilaterale Anstrengungen zur Förderung und Verbesserung der Volksgesundheit zu unternehmen und den Zugang zu Behandlung und Gesundheitserziehung zu gewährleisten, anerkannt. [Name Ihrer Organisation einfügen] betrachtet den Zugang zu geeigneten Versorgungseinrichtungen und Schulungsmaßnahmen als ein Recht für alle Menschen mit Diabetes. Alle Menschen mit Diabetes – oder einem hohen Diabetesrisiko - sollten die bestmögliche Versorgung und Schulung erhalten, die zur Verfügung stehen.
In der Anlage übersenden wir Ihnen eine Muster-Erklärung, die in diesem oder ähnlichem Wortlaut bereits von zahlreichen Städten in der ganzen Welt unterzeichnet wurde. Weiterhin übersenden wir Ihnen auch Informationen zur Diabetes-Resolution der Vereinten Nationen und den Weltdiabetestag.
Für weitere Informationen oder bei Fragen zu unserer Anfrage stehen wir Ihnen unter [Telefonnummer(n) einfügen] jederzeit gern zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Antwort und wären geehrt, bei diesem wichtigen Anliegen von Ihnen unterstützt zu werden.
Mit freundlichen Grüßen,
[Ihre Unterschrift]
[Ihr Name]
[Titel und Organisation]
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